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Kann die Bank eine vom Kunden im Format „SEPA-Überweisung“ 
per DFÜ erteilten Überweisungsauftrag nicht in diesem Format 
ausführen, weil der vom Kunden angegebene Zahlungsdienst-
leister des Zahlungsempfängers dieses Format noch nicht 
unterstützt, und weist die Bank den Überweisungsauftrag nicht 
zurück, kann sie die Überweisung in einem vom Zahlungsdienst-
leister des Zahlungsempfängers unterstützten Format ausführen.

1)	 Bei dem Formatwechsel können die folgenden Datenele-
mente nicht übermittelt werden:
-- Abweichender Zahlungsempfänger (Payment Information 
» Credit Transfer Transaction Information » Ultimate Cre-
ditor)

-- Abweichender Zahler (Payment Information » Ultimate 
Debtor und Payment Information » Credit Transfer Tran-
saction Information » Ultimate Debtor)

-- Identifikation des Zahlungsempfängers (Payment Informa-
tion » Credit Transfer Transaction Information » Creditor » 
Identification)

-- Identifikation des Zahlers (Payment Information » Debtor 
» Identification)

2)	 Bei dem Formatwechsel können die folgenden Datenele-
mente nur teilweise übermittelt werden:
-- Adresse des Zahlungsempfängers (Payment Information » 
Credit Transfer Transaction Information » Creditor » Postal 
Address) [mindestens die ersten 66 der 140 ursprünglich 
möglichen Zeichen werden übermittelt]

-- Adresse des Zahlers (Payment Information » Debtor » Pos-
tal Address) [mindestens die ersten 66 der 140 ursprüng-
lich möglichen Zeichen werden übermittelt]

-- Name des Zahlungsempfängers (Payment Information » 
Credit Transfer Transaction Information » Creditor » Name) 
[mindestens die ersten 66 der 70 ursprünglich möglichen 
Zeichen werden übermittelt]

-- Name des Zahlers (Payment Information » Debtor » Name) 
[mindestens die ersten 66 der 70 ursprünglich möglichen 
Zeichen werden übermittelt]

-- Verwendungszweck (Payment Information » Credit Transfer 
Transaction Information » Remittance Information) [Kun-
denreferenz und Verwendungszweck werden gemeinsam 
übermittelt, aber zusammen nicht mehr als 130 Zeichen. 
Die Kundenreferenz (End to End Identification) wird dabei 
vorangestellt und ist immer vollständig angegeben.]

Anlage 4: Weiterleitung bei Formatwechsel


